
Der aus La Spezia in Italien stammende
Pianist  Emanuele  Delucchi  spielt  am
Montag, den 9. Oktober 2017 um 20 Uhr
in  Schloss  Wolfsbrunnen  bei  Heidelberg
ein Klavierrecital unter dem Titel „Virtuoser
Tastenzauber“. Die "Studien über Chopins
Etüden"  sind  für  ihre  technische
Schwierigkeit bekannt. Der Kritiker Harold
C. Schonberg nannte sie "die unmöglich
schwierigsten  Dinge,  die  jemals  für  das
Klavier  geschrieben  worden  sind".  Im
Konzert  erklingt  eine  Auswahl  von  zehn
Etüden  aus  Chopins  op.  25.  Emanuele
Delucchi  hat  im  Jahr  2016  alle  Studien
über Chopin op. 10 vorgetragen und wird
2018  in  Mailand  den  kompletten  Zyklus
aller 54 Studien spielen.

2011 hat Emanuele Delucchi eine umfas-
sende Auswahl aus den Arbeiten von Mar-
tin Münch eingespielt.  Die "Valses Senti-
mentales  "gehören  zu  seinen  Lieblings-
stücken.  Die  "Feuerwerk
Ouvertüre"  ist  ein  explosives  Stück,  das
eine  außergewöhnliche  Virtuosität  und
einen  brillianten  Klang  verlangt.  Einige
kleine Werke von Chopin sowie das kurze
Stück  "Alt  Wien"  von  Godowsky
runden mit ihrem zarten Charme das inter-
essante  und  ungewöhnliche  Programm
ab. 
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Virtuoser Klavierzauber
Emanuele Delucchi,

Klavier spielt Chopin,
Münch und Godowsky

  Schloss Wolfsbrunnen
  Heidelberg 20:00 Uhr
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Delucchi (Jg. 1987) hat seine Ausbildung im
Jahr 2009 mit einem Diplom an der Akademie
und  2011  einem  3-Jahres-Diplom  am
Paganini-Konservatorium  mit  Auszeichnung
abgeschlossen.  Er  nahm  an  Meisterklassen
bei  Zoltan  Kocsis,  Cedric  Pescia,  Robert
Levin und Vovka Ashkenazy teil und gewann
erste Preise an verschiedenen nationalen und
internationalen  Wettbewerben,  so  im  Jahr
2008  den  „Premio  Marizza“  Triest,  im  April
2012  Auszeichnungen  beim  ersten
"Internationalen  Alkan-Zimmerman
Klavierwettbewerb"  in  Athen.  Im  Jahr  2015
war er einer der 26 Kandidaten, die für das
Finale des 60. Busoni-Wettbewerbs in Bozen
ausgewählt wurden.
Kritiker  beschreiben ihn als  „furchtlosen Vir-
tuosen“ (Klaus Ross), „Pianisten mit einer be-

merkenswerten interpretativen und ausgezeichneten technischen Fähigkeit“ (Eleonora Brezovečki),
„einen der vielseitigsten Pianisten, der in den letzten Jahren aus Genua gekommen ist“ (Giorgio De
Martino),  "ein richtiger Tastenlöwe, eine Entdeckung" (Matthias Ross).  Als Solist  ist  er  in Italien,
Deutschland, Frankreich, England, Griechenland, Slowenien und Kroatien aufgetreten; als Kammer-
musiker in Zusammenarbeit mit den Komponisten Sylvano Bussotti (Lecce 2007), Carlo Boccadoro
und Fabio Vacchi (Genua 2013), mit dem Geiger Giulio Plotino, mit dem Cellisten Nicola Paoli, den
Pianisten Francesco Libetta und Vincenzo Maltempo, im Trio mit Eva Zahn und Antonio Plotino, mit
den Flötisten Stefania Carrara und Fabio De Rosa und mit der Sopranistin Barbara Costa.
    Er war gemeinsam mit verschiedenen Orchestern zu hören und hat als erster Pianist aus Italien
das monumentale Konzert für Klavier solo von Alkan öffentlich vorgetragen und auf CD eingespielt.
Im Mai 2011 nahm er für das Label "Prometheus" die Studio-CD "Suite Antique" mit verschiedenen
Werken von Martin Münch auf. Im Dezember 2013 folgte eine CD für das Label "Toccata Classics" im
Duo mit Vincenzo Maltempo, mit Musik von Alkan / Da Motta. Im Herbst 2015 erschien beim Label
"PianoClassics" seine CD "Leopold Godowsky - Piano Works", aufgenommen auf einem Original-
Steinway-Flügel von 1906 (Sammlung M. Barletta), die vom Publikum und der Kritik sehr gut aufge-
nommen wurde. Im März 2016 veröffentlichte er mit Fabio De Rosa eine CD, auf der sie eine Tran-
skription von P. Drouet des op. 30 von Beethoven für Flöte und Klavier spielen. Im Herbst 2016 folg-
ten die Chopin-Etüden von Leopold Godowsky, die er in Rom, Mailand, Cremona und Chiavari öffent-
lich vorgetragen hatte.
    Einige seiner neuesten Kompositionen werden von "Musicisti Associati Produzioni - M.A.P." aus
Mailand veröffentlicht. Er hat drei seiner Kompositionen beim X. Festival der Komponisten von Genua
vorgestellt und erhielt herzlichen Beifall. Seit 2003 ist er dort ein viel beachteter Mitarbeiter. Für das
Lyrische Festival von Varese Ligure hat er auf dem Klavier fünfzehn Opern begleitet und ist dort seit
2015 künstlerischer Leiter. Seit 2012 unterrichtet er an der Akademie "Rocca" in Chiavari (GE) und
seit 2015 an der Cluster Music School in Mailand. Er ist ein unersättlicher Leser und Liebhaber der
klassischen Kultur. 

Die Konzerte mit italienischen Künstlern werden gefördert 

vom Istituto Italiano di Cultura Stuttgart.
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Virtuoser Klavierzauber 

Frédéric Chopin (1810-1849)

Drei Walzer op. 34

Leopold Godowsky (1870-1938)
Studien über Chopins Etüden

(Nr, 25, 27, 29, 32 "Polonaise", 34 "Mazurka", 36, 38, 47 "Badinage", 41 und 42)

- - - Pause - - - 

Frédéric. Chopin
Berceuse op. 57

Martin Münch (* 1961)
Méditation-Fantaisie für Klavier  op. 47a

Valses Sentimentales op. 48

Leopold Godowsky
Alt Wien

Martin Münch
Feuerwerk-Ouvertüre op. 46

Emanuele Delucchi (La Spezia), Klavier 
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